
 
 
 

 
 

    
      

 
 

 
 

   
 

 
 

 
   

 
  

 
   

  
 

   
     

 
 
 

  
 

 
  

 
 

  
 

 
 
    

 
 

 
 

 
 

 

NEIN ZUR HALLE! ST.  MARX FÜR ALLE!  

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte von LINKS-KPÖ stellen zur 
Bezirksvertretungssitzung am 22.06.2023 gemäß § 24 GO-BV folgenden 

Resolutionsantrag  

Die Bezirksvertretung Wien Landstraße spricht sich gegen die Errichtung der WienHolding 
Arena in St. Marx und für einen demokratischen, transparenten Beteiligungsprozess unter 
Einbeziehung der Bezirkspolitik und der Anwohner*innen hinsichtlich der Gestaltung der 
Freifläche aus. 

Begründung  

Am ehemaligen Schlachthofareal in St. Marx soll eine Multifunktionsarena, die Wien Holding Arena, 
entstehen. Medienberichten zufolge ist der Architekturwettbewerb abgeschlossen, steht das Projekt seit 
Dezember 2020 fest und soll der Bau der Halle 2029 fertiggestellt sein. 
Medienberichten zufolge suchen die Wien Holding und Stadtrat Peter Hanke international nach einem 
„strategischen Partner“, der die neue Halle „unter bestmöglicher Umsetzung der Interessen der Stadt 
errichten und betreiben“ könne. Eine EU-weite Ausschreibung für Finanzierung, Bau und Betrieb startete 
im Jänner 2022. Die Suche nach einer privaten Betreiberfirma gestaltet sich gerade angesichts der 
explodierenden Kostenprognosen schwierig. Zunächst für 250 Millionen geplant, geht man nun von ca. 
750 Millionen Euro aus. Valorisiert man den Betrag – rechnet man die Teuerungsrate bis Bauende ein – 
könnte er schlussendlich eine Milliarde Euro hoch sein. 
Der geplante Bau der Wien Holding Arena in St. Marx verzögert sich. Die Bezirksvertretung Landstraße 
ist in die Planungen nicht eingebunden, die Anwohner*innen und die Bezirkspolitik erfahren Neuigkeiten 
zum größten öffentlichen Bauprojekt auf dem Gebiet des Bezirks aus den Medien. Dies stellt ein 
demokratiepolitisches Problem dar. 
Die Zwischennutzungsprojekte auf der Brachfläche zeigen inzwischen auf, wie öffentliche Freiflächen 
genutzt werden können: wenn mit der Gestaltungslust und Kreativität der Menschen im Grätzl 
Begegnungsorte entstehen, nicht-kommerziell, offen für alle, selbstverwaltet. 

Außerdem wurde in der Landstraßer Bezirksvertretungssitzung am 23. Februar 2021 Folgendes 
beschlossen: 
Der zuständige amtsführende Stadtrat für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Wiener 
Stadtwerke Peter Hanke wird ersucht, hinsichtlich der baulichen Neuerungen in NeuMarx (Wien Holding-
Arena) im Sinne der Transparenz eine öffentliche Informationsveranstaltung für alle interessierten 
Landstraßer*innen und Wiener*innen zu organisieren. 

Mehr als zwei Jahre nach diesem Beschluss warten die Landstraßer*innen noch immer auf die Einhaltung 
dieser Ankündigung. 

BR Mag. Daniel Harrasser 
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